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Civil-Beförder- und Veränderungen.

Dem G. F. C. von Witzleben ist der Charakter als Jagdjunker,
dem Prokurator Fisci und Criminal-Gerichts-Assessor Henrich Metz zu Marburg der Charakter»

als Rath, und
dem Privat-Docenten Leonhard Hadermann zu Hanau der Charakter als Professor in Gnade»

beygelegt. Dem der Forstwissenschaft Beflissenen Christian Hundeshagen aus Hanau ist die Aufsicht über
 ' den Frankrnhainer Forst, Oberforsts Sooden, gnädigstübertragen, und zugleich demselben der

 Charakter als Forst - Inspektor in Gnaden beygelegt.
Der hiesige Ober-Rentmeister Haußmann ist von der bisher versehenen Fourage - Administra-
' tion auf sein unterthänigstes Ansuchen dispensirt, und tolche nunmehr dem Registrator Dell-

brück bey dem sten Departement des Kriegs- Collegii gnädigst übertragen.
Dem bisher bey der Geheimen Land-Canzley gestandenen CanZlisten FrömbliNg ist die Adjun-

ction Mit der Hossnung zur Nachfolge auf das Amts-Actuariat zu Rodenberg gnädigst er
theilt, und dagegen der Accessst Spangenberg bey ersagter Geheimen Land-Canzley nunmehr

 zum Canzlisten gnädigst ernannt worden.
Dem Candidaten der Chirurgie Carl Werner Menfing zu Eschwege ist die erledigte Land-Chi-

rurgen,Stelle im dasigen Physicats, Distrikte und zugleich die Erlaubniß gnädigst ertheilt,
 die Geburtshülfe ausüben zu dürfen.

Steckbrief.
Key einem zwischen dem Einwohner Johannes Schick zu Rosdorf hiesigen Amts, und des da-

sigen Gerichtsschöpfen Preisen Knecht Jacob Weich aus Mendorf Amts Reustadt gebürtig,
am rzten des v. M. May vorgewesensn Streite hat Ersterer einen Schlag auf den Kopf
bekommen, wovon er am ryten May gestorben ist. Der Weich hat sich, ehe dem hiesigen
Amte von dem Vorfalle Anzeige geschehen, am r/ten May auf flüchtigen Fuß gesetzt. Nach
der Angabe seines Brodherrn mißt er ungefehr 5 Fuß und z bis 4 Zoll; er hat ein schwärz
liches Gesicht, schwarze Augen, und schwarze Haare, und ist bey seiner Entweichung in ein
blaues Kamisol, blaues Leibchen, roth seidenes Halstuch, weiße linnene Hosen, blaue
Strümpfe und Schue gekleidet gewesen. Da nun die bisherigen Nachforschungen nach
diesem Menschen , und die schon am syten May erlassenen Steckbriefe fruchtlos gewesen,

 fo siehet man sich veranlasset, alle Obrigkeiten hierdurch zu ersuchen, auf den beschriebenen
 Weich Acht geben, ihn im Betretungsfalle arretiren zu lassen , und hiesigem Amte wegen
 der Auslieferung Nachricht zu geben Amöneburg am soten Jnuii 1806.

Rurfürstl. Hess. Amt. Happel.

Warnungs-Anzeige.
I) Caspar Wagner, Heinrichs Sohn, von hier, ist wegen thätlicher Widersetzlichkeit gege»

seinen Vater, durch Rescript Kurfürst!. Regierung vom rten dieses, zu 4wochiger Zucht
hausstrafe mrt Willkommen und Abschied verurtheilt, und unterm i8ten an den Ortseiner
Bestimmung abgeführt worden. Brotterode am siten Junii 1806,

Rurfürstl. Hess. Amt daselbst. &lt;T. w. Reichhard.

-) Der Juden-Vorsinger&gt; Lemke David zu Zwesten, ist wegen eines miteinem Loos Kutheff.
Lotterie, welches bey ihm als Subcollecteur gespielt wurde, begangenen groben Betrugs mit
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